
> FRIESENBERGSCHARTE

Am Friesenbergsee.

Region: Zillertal
Zusammenfassung: Anspruchsvolle Bergtour, auf der man vor allem auf
Fernwanderer trifft.
Talort: Hintertux
Ziele: Friesenbergscharte 2910m, Friesenbergsee, ca. 2460m.
Ausgangspunkt: Tuxer-Ferner-Haus, 2605m, Station der Zillertaler
Gletscherbahnen. Parkplatz bei der Talstation. 

Route:
Aus der  Seilbahn am Tuxer-Ferner-Haus kommend,  wendet  man sich nach links und steigt  über  einen Wirtschaftsweg einige
Höhenmeter hinab zur Spannagelhütte.  Direkt vor der Hütte findet sich der beschilderte Weg zur Friesenbergscharte,  der nach
rechts in das Kar der "Schwarzen Platte" abzweigt und zunächst noch weiter leicht bergab führt. Man überquert zwei Bäche, bevor
der Weg schließlich bergan führt - und zwar nicht mehr, wie noch auf vielen Karten eingezeichnet, mit Gletscherquerungen, dafür
aber zum Teil weglos, jedoch gut markiert, über grobes Blockwerk (auf Altschneefelder kann man hier dennoch auch im Sommer
noch stoßen). Der Weg wird zunehmend steiler und felsiger, bis man schließlich die enge Friesenbergscharte erreicht.
Hier kann man es gut sein lassen und wieder zurück gehen; oder man macht noch einen ausgedehnten Abstecher nach Süden
hinunter  zum Friesenbergsee.  Der  schmale  Steig  dorthin  führt  über  lange Zeit  stark ausgesetzt,  aber  nur  an  wenigen Stellen
technisch schwierig, über die Felsbänder steil hinab. Zum Schluss geht man noch ein paar Minuten über schrofige Wiesen und
Schwemmgebiet, bevor man den idyllischen See und/oder das nahe Friesenberghaus erreicht.
Zurück geht es auf dem Anstiegsweg - oder man steigt zum Schlegeisspeicher ab; dann hat man allerdings eine überaus lange
Busfahrt zurück nach Hintertux vor sich.

Zeit:

Tuxer-Ferner-Haus - Friesenbergscharte ca. 1 3/4 Std.,
Friesenbergscharte - Friesenbergsee und zurück ca. 2 3/4 Std.,
Friesenbergscharte - Tuxer-Ferner-Haus ca. 1 1/4 Std. 

Gesamtdauer ca. 6 Std. 
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